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Eine neue Rechenmaschine für die unteren Klassen der Volksschule.
(System der schwäbischen permanenten Schulausstellung zu Augsbnrg.)

Diese Rechenmaschine, zusammengestellt von Frdr. Link, Lehrer und
Verwalter der Schulausstellung zu Augsburg, besteht aus einem quadratförmigen
Gestelle mit 100 Kugeln auf 10

wagrechten Drähten, das durch einen in
drei Fusse auslaufenden Ständer
gehalten wird. Das Gestell, welches

mittels eines Zapfens im Beine befestigt
ist, und sieh leicht und geräuschlos

dreht, trägt ein schwarzes Brett,
vor welchem die Kugeln auf den Drähten
benützt werden. Die zur Hälfte rot
und weiss angestrichenen Kugeln treten
für das Auge des Kindes durch die

dunkle Rückwand recht erkenntlich
hervor, und es unterliegt keinem Zweifel,
dass dadurch die Sehkraft der Kinder

weniger angestrengt und die Aufmerksamkeit

länger erhalten wird.
Dieses Rückbrett dient auch

zugleich als Deckbrett für die Kugeln,
welche beim Rechnen nicht zur
Verwendung kommen und für das Auge
des Kindes versteckt bleiben sollen.

Sie werden auf den gebogenen Drähten
leicht hinter das Brett gebracht,
wodurch die ganze Frontseite der Maschine

als Übungsfeld bleibt und die Maschine

eine bequeme und handliche Grösse

erhält, da das sonst auf der vorderen
Seite angebrachte Deckbrett wegfällt.
Die ganze Maschine hat eine gefällige
Form; ihre Herstellung ist einfach,
so dass der Preis auf keinen Fall den

der bisher eingeführten übersteigt,
welcher' Umstand dieser Zählmaschine

um so leichter Eingang in die Schulen

verschafft. Sie wird in zwei Grössen

zu 15 und 20 Mark hergestellt und kann durch die schwäbische permanente
Schulausstellung zu Augsburg bezogen werden.
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